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Aktuelles aus der Marktgemeinde  
 

 

Nachdem die angeordneten Maßnahmen unser 

tägliches Leben stark beeinflussten, zum Schutz 

der GESUNDHEIT für unsere MITMENSCHEN, 

musste auch das Altstoffsammelzentrum sowie 

der Parteienverkehr eingeschränkt werden. 

Wir möchten das Altsoffsammelzentrum wieder 

schrittweise in einen Regelbetrieb führen. Dies 

Bedarf jedoch Ihrer Mithilfe unter Einhaltung der 

vorgeschriebenen Maßnahmen! 

EINSCHRÄNKUNGEN: 

BITTE nur unbedingt notwendige und nicht auf-

schiebbare Entsorgungen von Haushaltsmengen 

in das Altstoffsammelzentrum. 

Hausentrümpelungen und Ab-

bruchmaterialien sind im ASZ 

verboten! 

Diese Entsorgungsmengen sprengen 

die Kapazitäten eines ASZ (nur Haushalts-

mengen), daher sind Großmengen ausschliess-

lich über konzessionierte Entsorgungsunter-

nehmen zu entsorgen! 
 

Auskunft und Beratung durch den 

Abfallwirtschaftsverband 

Telefon: 02576-30130 
 

 
Zum Thema „SCHUTZMASKEN“ er-
suchen wir Sie, das Infoblatt des NÖ 

Zivilschutzverbandes eingehend zu 
lesen! 
 

WAS bringen MASKEN? 
Sie helfen, dass der Virus nicht so leicht 

verbreitet wird. Sie schützen damit vor 

allem andere. Denn Sie können den 

Virus in ihrer Atemluft oder beim Husten 

weitergeben, auch wenn Sie selbst 

keine Symptome bemerken. 
 

WAS brauche ich beim EINKAUF: 
Einen Mund- & Nasenschutz, kann auch 

selbstgenäht sein, dieser soll fest 

sitzen. Bitte die Außenseite nach Be-

nützung nicht berühren und nach der 

Benützung gründlich Hände waschen! 
 

Maskenverteilungen erfolgen vor 

unseren Supermärkten! 
 

Die Entsorgung der Masken erfolgt im 
RESTMÜLL. 
 

 
 
 

 

Schau auf dich, bleib zu Hause. 

So schützen wir uns. 

 

COVID-19 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger! 

Liebe Jugend! 
 

Nach wie vor stehen wir Alle vor einer großen Herausforderung der Corona Krise. 

Seit vier Wochen sind wir mit den Beschränkungen in unserem täglichen Leben 

konfrontiert und alles hat sich von einem Tag auf den anderen drastisch verändert.  

Oberstes Ziel des Maßnahmenpaktes ist es, die bekannten Risikogruppen, primär 

Senioren und Menschen mit gewissen Vor- und Grunderkrankungen zu schützen.  

Die zuständigen Stellen betonen dabei, dass es vorrangig eine Frage der gesell-

schaftlichen Solidarität ist, dass alle Einwohner sich am Maßnahmenprogramm 

beteiligen. 

Durch Ihre Bereitschaft, Disziplin und Mithilfe unterstützen Sie auf Gemeindeebene die 

gesetzten Maßnahmen der Bundesregierung und leisten damit einen wichtigen Beitrag 

zum Schutz der gesamten Gesellschaft, insbesonders in dieser für uns alle sehr 

schweren Zeit ….... in unserer LEBENS.werten Marktgemeinde! 
 

Ein großes Anliegen für mich ist es, dass Sie mit Ihrem Einkauf 

unsere Betriebe und Direktvermarkter der Marktgemeinde unter-

stützen ... Regionalität wahren! 

 

Durch die verordneten Einschränkungen mussten wir plötzlich Probleme 

bewältigen, die wir vorher nicht kannten und auch nicht für möglich ge-

halten haben. Diese Situation wird uns aber noch länger begleiten und 

kann nur durch die strenge Einhaltung der rigorosen Maßnahmen in den 

nächsten Wochen zu einer Verbesserung führen. 

Die österreichische Bundesregierung hat weitere Maßnahmen zum Um-

gang mit dem CoronaVirus (COVID-19) vorgestellt. Daher berichten wir 

fast täglich über die aktuelle Situation auf unserer Gemeindehomepage 

www.ernstbrunn.gv.at. 
 

Ich bedanke mich besonders bei allen unseren Ärzten, dem ApothekenTeam, allen 

medizinischen Kräften im Gesundheitsbereich, unserem Hilfswerk-Team, allen 

aktiven Menschen in unseren Bildungseinrichtungen, dem öffentlichen Dienst, 

dem Lebensmittelhandel, Nahversorgern, unseren Bäuerinnen und Bauern, allen 

Blaulichtorganisationen (Feuerwehr, Polizei, Rotes Kreuz), allen Gemeindemit-

arbeiterInnen und alle wichtigen Berufsgruppen sowie der großen Anzahl an 

Freiwilligen, die täglich bereit sind, Hilfe anzubieten, ihr Bestes geben und unglaubliches leisteten. 
 

Jeder Einzelne von uns, wünscht sich ein baldiges Ende der bestehenden Einschränkungen. Je besser wir 

mit der derzeitigen Situation gemeinsam umgehen und die vorgeschriebenen Maßnahmen wirklich ein-

halten, desto früher wird es gelingen, ein Ende dieser globalen Krise herbeizuführen.  
 

Als Bürgermeister kann ich nur bestätigen - es ist eine schwere Zeit auch für die Gemeinde, neue Krisen-

situationen zu bewältigen und die täglichen Bedürfnisse unserer BürgerInnen rasch und effizient zu 

erledigen aber auch die vielen kleinen und großen Sorgen so rasch als möglich abzunehmen. 
 

Große Sorgen bereiten mir unsere zahlreichen und erforderlichen Bauprojekte, wie der Neu-

bau unseres 4-gruppigen Kindergarten, der Gasleitungs- & Glasfaserausbau für unser 

begonnenes Hauptplatzprojekt und vieles mehr. Die Planungen sowie erforderlichen Ver-

handlungen und Gemeinderatsbeschlüsse wurden ordnungsgemäß gefasst, auch mit viel 

oppositioneller medialer Kritik. Ich nehme meine Verantwortung auch in dieser sehr 

schwierigen Situation für die Gemeinde sehr ernst. 

Die Auswirkungen auf die Wirtschaft sind nunmehr stark spürbar, trotz der unterstützenden 

Maßnahmen der Bundesregierung bricht die Liquidität massiv zusammen. Durch den 

Wirtschaftseinbruch in zahlreichen Betrieben, durch Kurzarbeit oder Verlust des Arbeitsplatzes für unsere 

MitbürgerInnen müssen auch die Gemeinden entsprechende finanzielle Maßnahmen und neue Prioritäten 

festlegen. Daher auch die BITTE an alle MitbürgerInnen, dass im Jahr 2020 gewisse Projekte nach 

Prioritäten neu gereiht werden müssen. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, dass Sie gesund bleiben und ein 

schönes und sonniges Osterfest erleben. 
 

Ich bitte, weiterhin Abstand zu halten und Geduld zu bewahren, denn 

gemeinsam schaffen wir es, diese schwierige Zeit zu bewältigen! 

 
          

 

 

VORWORT 

Ihr Bürgermeister: 

     Horst Gangl 

http://www.ernstbrunn.gv.at/
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ERNSTI-Malseite für unsere KLEINSTEN! 
 

 
 

  Kannst Du Florian den Weg zu Florentina zeigen? 
 

 

Herzlich 

WILLKOMMEN! 


